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Wie alle Gemeinden aus dem Bezirk 
Rohrbach, hat sich die Marktgemein-
de Hofkirchen i.M. vom 22.07.2019 - 
28.07.2019 erfolgreich im Rahmen 
der Landesgartenschau präsentiert.  

Dabei kam es zu zahlreichen interes-
santen Gesprächen und Werbeaktio-
nen. 
 
 
Wir bedanken uns bei allen aktiven 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
und bei der Musikkapelle Hofkirchen 
i.M. , die unsere Gemeinde während 
der Woche bzw. speziell auch am 
Sonntag auf der Hauptbühne präsen-
tiert haben! 

Hofkirchen i.M. auf der Landesgartenschau  

in Aigen-Schlägl 

Vandalismus im Freibad 

Vor einigen Wochen 

kam es während der 

Nachtstunden in der 

Freibadeanlage zu Van-

dalismus.  

Die gestohlenen Sessel 

und ein Tisch wurden 

mittlerweile von den 

unbekannten Tätern 

zwar wieder zurückge-

bracht, aber durch das 

Abstellen der schweren 

Bänke im Becken wurde 

der Beckenboden  

beschädigt.  

 

!Wir ersuchen um sach-

dienliche Hinweise  

unter 07285 7011! 

ACHTUNG: In Zukunft 

wird die Freibadanlage 

außerhalb der Betriebs-

zeiten (von 22:00 Uhr 

bis 07:00 Uhr) video-

überwacht! 

Foto: Stöbich 
Knalleffekt bei der Landesgartenschau: Ehrung von Leopold Mayrhofer für 40 Jahre „Donnererdienste“ 

http://www.hofkirchen.at/
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UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 

möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeit-

punkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 

25.September. Je nach Antragsart erfolgt die Zu-

stellung zumeist mittels eingeschriebener Brief-

sendung auf Ihre angegebene Zustelladresse.  

Die Wahlkarte muss spätestens am 29. Septem-

ber 2019, 17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-

wahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die 

Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 

geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahl-

behörde abzugeben. 

Die „Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Abwick-
lung – für Sie und für die Gemeinde.  

2 

Was ist zu tun, wenn ich nicht im Wahllokal 

wählen kann? 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllo-

kal wählen können, dann beantragen Sie am 

besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 

Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 

Wahlinformation“. 

Es gibt drei Möglichkeiten: Persönlich in der 

Gemeinde, schriftlich mit der  personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. 

 

Mit dem personalisierten Code auf der Wähler-

verständigungskarte in der „Amtliche Wahlin-

formation“ können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte be-

antragen! 

Nationalratswahl am 29. September 2019 

Zur Wahl am 29. Septem-
ber  im Wahllokal bringen 
Sie bitte den personalisier-
ten Abschnitt und einen 
amtlichen gültigen Licht-
bildausweis mit! 

Deshalb wird Anfang Septem-
ber eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Nationalratswahl 
2019“ zugestellt. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENAN-
TRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 

GEM2GO -die Gemeinde-App 
für Bürger und Touristen 

 

 
In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezir-
kes Rohrbach, sowie in deren Gefährdungsberei-
chen (mind. 20m außerhalb des Waldes) ist jedes 
Anzünden von Feuer und das Rauchen verbo-
ten—die aktuelle Waldbrandschutz-Verordnung 
2019 finden Sie unter www.hofkirchen.at! 
 
Bei Übertretung: Strafen bis € 7.300 und/oder 
Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen (gilt insbeson-
dere auch bei Entzünden eines Feuers bei der 
Ruine Haichenbach oder Ruine Falkenstein)! 

Waldbrandschutz-Verordnung 2019 
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Glasfasernetz - Letzte Chance für die beiden Fördergebiete  

Sollten diese 24 bzw. 20 Anschlüsse nicht bis 20. 
Oktober 2019 von Interessenten abgeschlossen 
werden, wird der Glasfaserausbau in diesen beiden 
Fördergebieten von der EnergieAG NICHT umge-
setzt bzw. auf die Förderung verzichtet. 
Ein Glasfaseranschluss in diesen Bereichen würde 
daher in weite Ferne rücken. 

Für das von der EnergieAG ursprünglich geplante 
Fördergebiet Niederranna wurden bisher 12 Nut-
zungverträge für einen Glasfaseranschluss Power-
Speed abgeschlossen, für den Netzausbau sind je-
doch 24 Anschlüsse notwendig. 
  
Für das 2. Fördergebiet Am Abendfrieden, Falken-
stein, Neubau wurden bisher nur 2 Nutzungsver-
träge eingebracht. Für einen Netzausbau durch die 
EnergieAG erforderlich sind jedoch 20 Anschlüsse. 

Bereich Niederranna, Am Abendfrieden, Falken-
weg, Neubau 
 
Nutzen Sie diese letzte Gelegenheit und informie-
ren Sie sich im Detail über die Möglichkeiten und 
den Nutzen einer schnellen Glasfaseranbindung 
an das Internet! 

Nähere Infos finden Sie unter: https://www.power-speed.at/ 

Konsumerhebung 2019/2020 –Statistik Austria 

Wie viel geben Haushalte in Österreich für 

Lebensmittel, Kleidung oder Wohnen aus? 

Wie unterscheiden sich die Ausgaben von 

Jungfamilien, Singles oder Seniorenhaus-

halten? Fragen wie diese beantwortet die 

Konsumerhebung, die von Statistik Austria 

durchgeführt wird.  

 

Ende Mai 2019 hat die Konsumerhebung 2019/20 

begonnen. Haushalte, die in ganz Österreich nach 

dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen je-

weils zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch und 

protokollieren ihre Ausgaben und beantworten 

Fragen zur Wohnung, der Ausstattung des Haus-

halts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern.  

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichti-

ge Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung 

des Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI 

und HVPI).  

Als besonderes Service steht Ihnen unter https://

www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsiche-

rungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst 

kostenfrei Berechnungen online durchführen 

können.  

Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/

persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglichkeit, 

Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen 

Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen 

Teuerungsrate zu vergleichen. 

Nähere Informationen zur laufenden Konsumer-

hebung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info. 

Infoabend am  26. August 2019 um 19.30 Uhr 

im Feuerwehrzeughaus Niederranna 

https://www.power-speed.at/
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Mit freundlichen Grüßen zeichnet 

der Bürgermeister:  

 
Martin Raab 
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Bauverhandlungen 2. Hj: 
Di., 03.09.2019  Di., 29.10.2019 

Wasser - ein wertvolles Gut! 

Die derzeitige Wasserversorgungsanlage 

der Gemeinde beliefert rund 1060 Einwoh-

ner in unserer Gemeinde (ca. 70 %) mit 

bester Trinkwasserqualität.  

Täglich werden im Durchschnitt rund 150 m³ (=ca. 

2.200 Duschen oder ca. 3.800 Klospülungen pro 

Tag) verbraucht. Vom Hochbehälter werden jähr-

lich ca. 50.000 m³ pro Jahr für die Versorgung aller 

Bewohner bzw. ca. 65.000 m³ pro Jahr für das ge-

samte Netz (inkl. sonstiger Entnahmestellen) be-

nötigt. 

Um auch für die Zukunft im kommunalen Versor-

gungsnetz eine optimale Wasserversorgung ge-

währleisten zu können, wurde für das gesamte 

Gemeindegebiet ein Trinkwasserversorgungskon-

zept erstellt. Insgesamt sind ca. 35 km Rohrlei-

tungen im Gemeindegebiet verlegt. Der neue 

Hochbehälter hat ein Volumen von 400 m³. 

Darin wurde von externer Stelle festgestellt, dass 

kurz- und mittelfristig (ca. 10 Jahre) genügend 

Wasservorrat in unserer Gemeinde vorhanden ist. 

Aufgrund der zu erwartenden Siedlungstätigkeit 

bzw. auch der zu erwartenden trockenen Sommer 

(Klimaerwärmung!) soll mittelfristig in unsere Er-

satzquelle (Schartner-Quelle) wieder investiert 

und langfristig (ca. 15 Jahre) eine zusätzliche Quel-

le erschlossen werden. Langfristig werden ca. 350 

m³ pro Tag (aktuell 150 m³) erwartet. 

Die letzte „Dichtheitsprobe“ unseres Wassernet-

zes durch Oö.Wasser im Mai 2019 hat einen Ver-

lust von ca. 12 l/min (=ca. 17 m³ pro Tag = 

ca.6.300 m³/Jahr) ergeben. Dies bedeutet einen 

Wasserverlust von ca. 8 % und kann als geringfü-

gig betrachtet werden (z.B. laufende Klospülungen 

oder ähnlich). Dieser geringe Verlust ist vor allem 

den Sanierungsmaßnahmen in den letzten Jahren 

geschuldet, denn vor der Sanierung im Jahr 2013 

waren ca. 25 % oder ca. 20.000 m³ pro Jahr (55 

m³/Tag) Wasserverlust an der Tagesordnung. 

Sorgsamer Umgang mit Wasser 

Durch konsequente Qualitätsüberwachung, lau-

fende Kontrollen und strengste Einhaltung aller 

hygienischen und chemischen Anforderungen er-

hält unser Trinkwasser bei jeder Prüfung das Prä-

dikat "erstklassige Qualität". Ein sorgsamer Um-

gang mit dem Trinkwasser sollte daher auch für 

alle eine Selbstverständlichkeit sein!  

Tipps zum Wassersparen (gleich auf der Startseite) 

sowie laufende Informationen über die Wasserquali-

tät der Wasserversorgungsanlage (links im Menü 

beim Button Infoportal Trinkwasser) gibt es auf unse-

rer Homepage unter www.hofkirchen.at 

Weiterbildung für zugewanderte Frauen 

Das ALOM FrauenTrainingsZentrum bietet seit 2008 die Basisbil-

dungsseminare „Vielfalt Nutzen Lernen“ an, die nächste Einstiegs-

möglichkeit ist am 16. September 2019. Anmeldung unter 07289! 

Nähere Infos unter www.hofkirchen.at! 

Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M. veröffentlicht 

laufend  unter http://

www.hofkirchen.at offene 

Stellen —Reinschauen lohnt 

sich! 


